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Verlorene Werte

Wenn wir etwas Wertvolles verlieren, sind wir oft sehr besorgt. Dies ist zwar im Moment unangenehm, aber diese Werte sind meist ersetzbar. Trotzdem setzen wir allen Eifer daran, sie zu suchen. Wie ist es aber, wenn wir nicht vergängliche Werte verlieren?
Viele Menschen haben das Bewusstsein ihrer Herkunft verloren.

Das heisst nicht, dass sie nicht mehr wissen, zu welcher Familie sie gehören. Viele haben sich bewusst oder unbewusst, entweder ganz oder nur teilweise der Evolutionstheorie geöffnet. Nicht dass man ihr ganz zustimmt, aber man lässt Zweifel offen, ob es vielleicht nicht doch wahr wäre, dass der Mensch sich im Laufe der Zeit aus einem niederen Wesen entwickelt hat. Um uns denkt fast jedermann so. Die Medien bringen immer wieder diese Botschaft; manchmal so überzeugend, aber nicht mit Fakten.
Wenn wir keinen Schöpfer haben, haben wir auch keine Bestimmung. 

Wozu wären wir denn hier, wenn wir ein Produkt des Zufalls wären? Was ist unsere Bestimmung? Viele Menschen, auch gläubige, leben ohne eine Überzeugung ihrer Bestimmung. Wenn wir glauben, dass Gott uns geschaffen hat, und Er hat uns Menschen geschaffen, dann suchen wir bei Ihm Sinn und Bestimmung unseres Lebens. Wenn wir nicht wissen, woher wir kommen und wozu wir hier sind, dann werden wir uns verständlicherweise nur mit dem Zeitlichen beschäftigen. 

Weil viele das Bewusstsein ihrer Herkunft verloren hat, haben sie keinen Respekt mehr vor dem Leben. In Deutschland gibt es jährlich um 156'000 Abtreibungen, und zwar sind das nur jene, von denen man es weiss. Der Mensch hat keinen Respekt mehr vor dem Leben, weshalb auch die Gewalt so zunimmt. Ich spreche nicht nur von Kriegen allein, sondern von der Gewalt bei den Kindern und Jugendlichen, die in ihr Leben hineingepflanzt bekommen, dass sie keine Geschöpfe Gottes sind. Darum weiss der Mensch auch nicht, wohin er geht. Er hat keine eigentliche Bestimmung, kein eigentliches Ziel. Er lebt für den Augenblick. Gottes Wort aber sagt uns, wir sollen uns vorbereiten und uns darauf einstellen, unserem Gott zu begegnen. 

Wir müssen uns die Frage stellen: Lebe ich in der Überzeugung, ein Geschöpf Gottes zu sein, mit einer klaren Bestimmung, oder habe ich das verloren?  Gott ändert sich nicht wegen dem  Denken der Mehrheit der Menschen! Jesus Christus ist Gottessohn, Erlöser, Herr, und Retter. Gottes Wort zeigt unmissverständlich, dass jeder Mensch sich klar zu Ihm bekehren muss, denn so wie der Mensch von Natur aus ist, kann er nicht in das Reich Gottes kommen. Jeder muss persönlich Jesus Christus aufnehmen, wiedergeboren werden. Nicht unsere äussere Frömmigkeit rettet uns, sondern unsere persönliche Umkehr hin zu Gott durch Jesus Christus. Das gilt für mich, für meine Kinder, für dich und für jeden Menschen.

Viele Gotteskinder haben die Freude am Heil verloren.

Das Grösste, das der Mensch besitzen kann, ist nicht äusserer Besitz, sondern das Heil. Das Heil ist meine persönliche Beziehung zu Gott durch Jesus Christus. Ich weiss, dass mein Name im Buch des Lebens geschrieben steht, dass ich gerettet bin, dass ich Kind Gottes bin, dass der Herr bei mir ist, dass Er mich durchträgt, dass ich Ihm einmal begegnen werde, nicht als Richter, der mich ablehnt, sondern als Vater, der mich aufnimmt. Wenn wir das Heil besitzen, haben wir tiefen inneren Frieden und Freude.
Als David feststellte, dass er die Freude am Herrn verloren hatte, begann er Gott zu suchen. Er sprach zu Ihm: "Herr, lass mir wiederkehren die Freude Deines Heils und stütze mich mit einem willigen Geist." David suchte das, bis er es hatte.

Viele Christen haben die Freude des Dienens verloren. 

Die Freude des Dienens kommt aus der Freude des Heils. Wenn du vom Herrn Jesus begeistert bist, dann willst du Ihm freudig dienen. Nicht weil du musst, sondern weil es ein Vorrecht ist. Kennst du diese Zeit, als es deine grösste Freude war, dem Herrn zu dienen? Wo verbringst du heute deine Zeit? Vielleicht mit anderen Dingen, und das Talent, die Gaben, die Gott dir gegeben hat, verkommen. Bereits der Apostel Paulus sagte, dass viele gläubige Menschen in der Zeit, ehe Jesus wiederkommt, so auf sich selbst ausgerichtet sein werden, dass sie nicht mehr freudig dem Herrn dienen.

Viele haben die Kraft im Gebet verloren.

Kannst du dich an die Zeit erinnern, wo du so nahe mit dem Herrn verbunden warst und aus Gebetszeiten gestärkt hervorgekommen bist? Heute betest du noch, schliesslich betet man ja als Christ, aber der zündende Funke ist nicht mehr da.

Wir verlieren diese Dinge aus Unachtsamkeit.

Wenn wir auf etwas nicht aufpassen, können wir es verlieren. Manchmal haben wir geistliche Werte verloren, weil wir nicht darauf geachtet haben. Gottes Wort sagt, dass wir auf uns selbst und die Lehre acht haben müssen. Ich möchte diese beiden Dinge betonen. Lasst uns heute ganz klar erkennen, dass es wichtig ist, welche Lehre wir annehmen und haben. Paulus sagt, in den letzten Tagen werden viele verführerische Lehren in der Gemeinde Jesu sein. 

Wir verlieren geistliche Werte auch, wenn wir es versäumen, in der beständigen Gemeinschaft mit Jesus Christus zu leben. Damit wir geistliche Werte erkennen und begreifen, braucht es dazu das Wirken und die Offenbarung des Heiligen Geistes. Wenn wir nicht in dieser Gemeinschaft mit dem Herrn stehen, wird unsere Sicht getrübt. Wir werden unempfindsamer für den Willen des Vaters und für Dinge des Reiches Gottes. Das heisst, Gott redet, und wir hören und reagieren nicht mehr. 

Wir verlieren geistliche Werte, wenn wir uns mit der Welt und ihrer Haltung befassen, anstatt uns verändern zu lassen. Die Bibel sagt, wir sollen uns nicht dem Weltlauf anpassen, sondern uns verändern.  Wir verlieren geistlichen Werte, auch wenn wir Sünde in unserem Leben dulden. Das ist, wie wenn eine Wolke die Sonne verdeckt. 

Verlorene Werte wiederfinden

Die Botschaft des Wortes Gottes will uns heute treffen und in unser Leben hineinleuchten, so dass wir uns sehen als Menschen, die Gott enttäuscht haben, von Seinem Weg abgekommen sind. Die Botschaft des Wortes Gottes ist immer die: Wenn du Ohren hast, dann höre, der Geist ruft dich zurück. Gott sei Dank können wir verlorene Werte wieder finden und zurückerhalten. 

Es mag sein, dass du in diesem Moment nicht genau weisst, warum diese oder jene Werte in deinem Leben nicht mehr vorhanden sind, aber ich möchte dich ermutigen: Gehe zu Jesus! Der Heilige Geist wird dir zeigen, wo du eine Haltung eingenommen hast, die mit dem Worte Gottes nicht übereinstimmt. Tue Busse, kehre in die beständige Gemeinschaft mit dem Herrn zurück.
